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KMU müssen streng rechnen
In den Krisenjahren haben sich 
Klein- und Mittelbetriebe als sta-
biler Faktor bewiesen. Doch das 
Umfeld wird nicht einfacher und 
strenger Kosten-Nutzen-Rech-
nung kommt höchste Bedeutung 
zu. Opel hat die richtigen Antwor-
ten in Nutzfahrzeug-Fragen. 

Im Spätherbst 2012 führte der 
UEAPME (Europäischer Dach-
verband der kleinen und mittle-
ren Unternehmen) eine Umfrage 
durch. Das Ergebnis zeigte, dass 
sich der seit Beginn des Jahres 
2011 abzeichnende Abwärtstrend 
des KMU-Geschäftsklimas in der 
EU weiter fortsetzte. Zum ersten 
Mal seit zwei Jahren fiel dieser 
Wert unter die 70-Punkte-Linie, 
welche als Schwelle für ein neut-
rales Geschäftsklima steht. 

Die meisten der rund 400.000 
Unternehmen in Österreich sind 
KMU. Und auch wenn die Öster-
reicher laut dieser Analyse positi-
ver als andere Europäer in die Zu-
kunft blicken, bleibt eine gewisse 
Unsicherheit über die zukünftige 
Wirtschaftsentwicklung. Aller-
dings haben es KMU heute mehr 

denn je in der Hand, im Unterneh-
men für Kostentransparenz und 
-effizienz zu sorgen. Gerade wenn 
es um die täglichen Arbeitsmittel 
geht, lauern aber oft versteckte 
Kosten. Im Bereich des Fuhrparks 
ist das besonders oft der Fall. Ein 
klares Bild schafft die Analyse der 
Kosten des Fahrzeugbestandes. 

Bei der Analyse des eigenen 
Bestandes werden strenge Rech-
ner sehr rasch auf die Nutzfahr-
zeugpalette von Opel stoßen. 
Opel gibt den Takt im Nutzfahr-
zeug-Segment an: Die kostenlose 
2+2-Jahre-Anschlussgarantie bei 
allen neuen Opel Nutzfahrzeu-
gen (außer Corsavan) ist ein ein-
zigartiges Angebot. Niemals war 
der Einsatz von Nutzfahrzeugen 
im Betrieb so gut planbar, sicher 
und flexibel! Und das gesamte 
Leistungspaket der Opel Nutz-
fahrzeuge – die sich durch eine 
Kombination aus Sparsamkeit, 
Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
aber auch viel Fahrspaß aus-
zeichnen – gilt längst als Weg-
weiser im Nutzfahrzeug-Markt. 
Bestechend ist die breite Palette, 

die für jeden Einsatz die richtige 
Lösung bietet: 

Der City-Flitzer Corsavan ist 
schon ab 8.890 € erhältlich. Der 
Klassenprimus Combo punktet 
mit dem längsten Radstand, der 
hohen Nutzlast, dem großen La-
devolumen sowie der niedrigsten 
Ladekante seiner Klasse (ab 10.690 
€, inklusive 2+2-Jahre-Anschluss-
garantie). Der Vivaro ist der beste 
„Allrounder“ und die ideale Kombi-
nation aus Wirtschaftlichkeit und 

Komfort (ab 15.990 €, inklusive 
2+2-Jahre-Anschlussgarantie). Und 
mit dem Movano hat Opel den 
„Trendsetter“ in puncto Funktio-
nalität und Wirtschaftlichkeit im 
Programm (ab 18.590 €, inklusive 
2+2-Jahre-Anschlussgarantie). 

Übrigens: Alle Opel Nutzfahr-
zeuge gibt es jetzt zu absoluten 
Top-Preisen. Sie sparen – je nach 
Modell – bis zu 6.326 €. Das ist das 
beste Sparpaket aller Zeiten! (Prei-
se exkl. Mwst.)   +

Die Opel-Nutzfahrzeugpalette jetzt mit 2+2-Jahre-Anschlussgarantie 
kostenlos. Foto: Opel

Berater für langfristige Erfolge 
Verantwortung, Fairness und 
Nachhaltigkeit sind Prinzipien, 
denen der Unternehmensberater 
Ing. Mag. Claus Eisenhut CMC 
bei seiner Arbeit stets treu bleibt. 

Mit seiner Akkreditierung 
zum Experten für Corporate So-
cial Responsibility (CSR) und als 
Mitglied der CSR-Expert-Group 
Salzburg bietet er heimischen 
Unternehmen konkrete Maßnah-
men, um diese Werte nachhaltig 
im Betrieb zu verankern. 

„Faire Einbindung von Mit-
arbeitern, Rücksichtnahme auf 
Umwelt und Ressourcen, um die 
gesamte Wertschöpfungsket-
te durch Verbindung von Wirt-
schaft, Sozialem und Umwelt zu 
verbessern“, erklärt Eisenhut. 

„Ich unterstütze Betriebe da-
bei, eine beständige Wertekultur 
glaubwürdig aufzubauen. Sie 
muss über eine Werbeabteilung 
hinausgehen und im Unterneh-
men wirklich gelebt werden“, ist 
der Lungauer überzeugt. 

In Salzburg gibt es bisher nur 
drei akkreditierte CSR-Consul-
tants, österreichweit 37. Eisen-
huts Kunden profitieren von 
seiner langjährigen Manage-
ment-Erfahrung, u. a. in der Bau-
wirtschaft und Industrie. Seine 
Beratungsleistung sieht er erst 
beendet, wenn die gesteckten Zie-
le umgesetzt wurden: „Eine Part-
nerschaft dauert nicht so lange, 
wie es in einem Vertrag stehen 
könnte, sondern bis gemeinsam 
etwas erreicht wurde.“

Präventiv gegen  
Burn­out

Zu den besonderen Beratungs-
leistungen von Eisenhut zählt die 

„Burn-out-Erste-Hilfe“. Im Schu-
lungscenter des Techno-Z in Ma-
riapfarr im Lungau setzt er dem 
Termin- und Leistungsdruck der 
Gesellschaft ein „begleitetes Ab-
schalten“ entgegen. 

Die Idee dahinter: Betroffe-
ne verbinden einen Kurzurlaub 
im Lungau mit Seminaren und 
Coachings zu Zeitmanagement, 
Kommunikationstraining und 
Selbstorganisation. Das Ziel: die 
Erholung mit in den Berufsalltag 
zu nehmen und einem Burn-out 
vorzubeugen.   +

„Selected Business“ ist eine Aktion 
der Fachgruppe Unternehmensbe-
ratung und Informationstechnologie 
in der Wirtschaftskammer Salzburg.

Ing. Mag. Claus Eisenhut CMC
Bruckdorf 477
5571 Mariapfarr
Tel. 0664/185 84 15
E-Mail: 
claus.eisenhut@cekon.at
Internet: www.cekon.at 

Kontakt
Als CSR-Consultant unterstützt 
Ing. Mag. Claus Eisenhut CMC  
Betriebe auf ihrem Weg zum 
nachhaltigen Unternehmertum.
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